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1,5 Millionen in Mikrokrediten: Engagement für nachhaltige Entwicklung 

In wirtschaftlich benachteilig-
ten Regionen, insbesondere in 
Entwicklungsländern, kann be-
reits eine geringe Summe das 
Leben verändern. Zwei Nähma-
schinen oder Saatgut für 300 
Franken können dabei den ent-
scheidenden Unterschied aus-
machen und die Basis für ein ei-
genes Unternehmen schaffen, 
um den Lebensunterhalt einer 
ganzen Familie zu sichern. Kiva, 
eine gemeinnützige Organisa -
tion, fokussiert sich auf die Ver-
gabe von Mikrokrediten, um ge-
nau diesen Menschen zu helfen. 
Als offizieller Partner von Kiva 
hat 2sic in den letzten zehn Jah-
ren durch Mikrokredite im Wert 
von 1,5 Millionen Franken Un-
terstützung geleistet. 

Kiva – Eine Vision  
für die Welt 

Die Veränderung beginnt mit 
einem Konzept: «Ein selbstbe-

stimmtes Leben für jeden». 
Dies ist nicht nur eine Vision, 
sondern ein Aufruf zum Han-
deln. Seit 2005 eröffnet Kiva  
finanzielle Möglichkeiten für 
Menschen in Not. Mit Kiva 
können alle gemeinsam die 

Welt ein Stückchen besser ma-
chen.  

Ein kleiner Beitrag mit 
grosser Bedeutung 

Schon ab einem Betrag von 25 
US-Dollar kann jeder einen Mi-

krokredit vergeben. Das ist ganz 
einfach und kann das Leben von 
einem Menschen grundlegend 
verbessern: Eine kleine Entbeh-
rung für eine bessere Welt. 

Eine Investition  
in Vertrauen 

Ein Engagement bei Kiva hilft 
Menschen in Not nicht nur mit 
dem nötigen Startkapital, son-
dern stärkt die Zuversicht in 
eine bessere Zukunft. 2sic setzt 
sich für soziale Verantwortung 
ein und hat in Kiva einen idea-
len Partner gefunden.  
Wer in diesem Jahr auch etwas 
Gutes tun möchte, findet Infor-
mationen zu Kiva auch auf der 
Website von 2sic. (Anzeige) 

Kontakt 

2sic Internet Solutions GmbH 

Haldenstrasse 35, Triesen 

Telefon: +423 340 00 77 

www.2sic.com/ueber-2sic/kiva

Zwei Nähmaschinen oder Saatgut für 300 Franken können schon 

den entscheidenden Unterschied ausmachen. Bild: eing.

Ethik, Nachhaltigkeit und  
Professionalität in der Finanzindustrie  
Die CFA Society Liechtenstein ist eine von 160 regionalen CFA-Societies, welche zusammen mit dem CFA-Institut 200 000 Mitglieder 

und 260 000 CFA-Kandidaten in 162 Ländern betreut. Sie setzt sich für Professionalität und ethische Standards in der Finanzindustrie ein.  

Die globale CFA-Organisation 
unterstützt ihre Mitglieder so-
wie die gesamte Finanzindus-
trie mit international anerkann-
ten Aus- und Weiterbildungs-
programmen. Dadurch möchte 
die CFA-Organisation ein hohes 
Mass an Professionalität sicher-
stellen und Innovationen för-
dern.  

Des Weiteren erarbeitet das 
CFA-Institut seit Jahren den viel 
beachteten «Code of Ethics and 
Standards of Professional Con-
duct», der für alle Mitglieder 
verbindlich ist. Darüber hinaus 
hat das CFA-Institut eine ganze 
Reihe von weiteren Standards 
im Bereich ethischen und pro-
fessionellen Verhaltens entwi-
ckelt und publiziert. Beispiele 
sind etwa die «Global Invest-
ment Performance Standards» 
(GIPS), der «Asset Management 
Code», der «Diversity, Equity, 
and Inclusion Code» oder die 
«Global ESG Disclosure Stan-
dards for Investment Products». 

Ausbildungsstandard  
für Finanzanalysten 

Das weitaus wichtigste Ausbil-
dungsprogramm ist das CFA-
Programm.  

Um den Titel «Chartered Fi-
nancial Analyst» (CFA) tragen 
zu dürfen, muss man drei Prü-
fungen erfolgreich absolviert und 
vier Jahre qualifizierte Berufser-
fahrung in einer Vollzeittätigkeit 
erworben haben. Im Unterschied 
zur universitären Ausbildung 
zeichnet sich das Aus- und Wei-
terbildungsangebot des CFA-In-
stituts dadurch aus, dass der 
Praxisbezug im besonderen 
Masse sichergestellt ist, da die 
Lerninhalte von Praktikern für 
Praktiker entwickeln werden.  

Vier globale Trends 

In den letzten Jahren sind vier 
globale Entwicklungen in der 
Finanzindustrie zu beobachten: 
 
Erstens: Das aktive Asset-Ma-
nagement hat deutlich an Be-
deutung verloren. Im Gegenzug 
haben passive Anlageinstrumen-
te wie z. B. ETFs ein immenses 
Wachstum erfahren.  
 
Zweitens: Privatmarktanlagen 
wie Private-Equity, Private-Cre-
dit etc. sind in den letzten Jahren 
deutlich gewachsen. Die «Assets 
under Management» erreichten 

in 2021 9,8 Billionen US-Dollar 
und stiegen von einem Anteil an 
den global verwalteten Vermö-
gen von 2,6 Prozent in 2010 auf 
4,4 Prozent. Gleichzeitig sank in 
der letzten Dekade die Anzahl 
der börsennotierten Unterneh-
men um 2,2 Prozent pro Jahr, 
während die Zahl der privat ge-
haltenen Unternehmen um 
5,7 Prozent pro Jahr zunahm.   
 
Drittens: Das Wealth-Manage-
ment, das heisst die Verwaltung 
von Vermögenswerten privater 
Personen und Familien, gewinnt 
in den letzten Jahren immer 
mehr an Bedeutung. Die Zahl 

der HNWI («High Net Worth 
Individuals») wuchs in den letz-
ten fünf Jahren um mehr als 
6 Prozent pro Jahr.  
 
Viertens: Die Nachfrage nach 
Lösungen im Bereich nachhalti-
gen Investierens steigt seit vie-
len Jahren stark an.  

 
Diese globalen Trends prägen 
das Aus- und Weiterbildungsan-
gebot und das CFA-Institut ar-
beitet fortlaufend an Aktualisie-
rung und Weiterentwicklungen 
der Lerninhalte. Zudem werden 
ständig neue Lerninhalte zum 
Beispiel in den Bereichen ESG, 

Fintech oder der künst li chen In-
telligenz integriert. Neben dem 
CFA-Programm stehen umfang -
reiche Zertifikatsausbildungen 
zur Verfügung, sei es das «Cer-
tificate in ESG Investing», das 
«Climate Risk, Valuation and 
Investing Certificate», das «In-
vestment Foundations Certifi-
cate», das «Private Markets and 
Alternative Investments Certifi-
cate», das «Certificate in Invest-
ment Performance Measure -
ment «(CIPM) oder das «Data 
Science for Investment Profes-
sionals Certificate».  
Ethik, Marktintegrität und pro-
fessionelle Praxisstandards in 

der Investmentbrache zu för-
dern ist das oberste Ziel der CFA-
Organisation. Die CFA Society 
Liechtenstein organisiert hierfür 
regelmässig Veranstaltungen, die 
der Wissensvermittlung, dem 
Wissensaustausch und natürlich 
der Vernetzung dienen. Diese 
Ver anstaltungen stehen allen In-
teressierten offen.  

Globale, praxisnahe Ausbildungsstandards für Finanzanalysten im Sinne der Professionalität in der Finanzindustrie. Bild: eing.
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Liechtenstein Finance e. V. 

Liechtenstein Finance e. V. ist ein 

privatrechtlich organisierter Ver-

ein, dessen Mitglieder die Regie -

rung des Fürstentums Liechten-

stein und die liechtensteinischen 

Finanzplatzverbände sind. Zweck 

des Vereins ist es, das Profil des 

liechtensteinischen Finanzplatzes 

im In- und Ausland durch Infor-

mationsarbeit zu den Besonder-

heiten und Stärken des Standor-

tes zu schärfen. 
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